
          

Veröffentlichung der Vollversammlungsbeschlüsse vom 22. November 2023 
Sitzung des Berufsbildungsausschusses vom 12.10.2023 
 
Mit Schreiben vom 30.11.2023 hat das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg aufgrund § 106 Abs. 2 in 
Verbindung mit § 106 Abs. 1 Nr. 10 der Handwerksordnung folgende Beschlüsse der Vollversammlung der Handwerkskammer Freiburg 
vom 22.11.2023 genehmigt (Az: WM42-42-342/92): 
 

Überbetriebliche Ausbildung für Friseure/ Friseurin 
 
Die Vollversammlung der Handwerkskammer Freiburg hat am 22. November 2023 nach Anhörung des Berufsbildungsausschusses am  
12. Oktober 2023 gem. § 106 Abs. 1 Nr. 10, § 91 Abs. 1 Nr. 4 und § 44 der Handwerksordnung folgende 44. Änderung/Ergänzung des 
Lehrgangsprogramms der überbetrieblichen Unterweisungsmaßnahmen beschlossen: 
 
 
Legende 
 

Lehrgangsinhalte Bezeichnung 
Durch-
führung 

Dauer 
 in  

Wochen 

Aus- 
bildungs- 

jahr 
Lehrgangsort Bemerkungen 

 
Lehrgangsinhalte: Kurzfassung der Lehrgangsinhalte 
Bezeichnung: offizielle Kursbezeichnung 
Durchführung: frei: freies Angebot, Teilnahme freigestellt 

obl.: Teilnahme verpflichtend 
BFS: der Besuch der Berufsfachschule entbindet von der Verpflichtung zur Teilnahme an diesem Kurs 
Wahlpflicht: aus den mit „Wahlpflicht“ gekennzeichneten Kursen muss eine festgelegte Anzahl Kurse besucht  
werden – die Auswahl trifft der ausbildende Betrieb 

Dauer:  Lehrgangsdauer in Wochen 
Ausbildungsjahr: Lehrjahr, in dem der Kurs durchgeführt werden soll 
Lehrgangsort: Lehrgangsorte, für die Durchführung der Lehrgänge 



          

Überbetriebliche Ausbildung für Friseur, Friseurin          

 

Einzugsgebiet: Handwerkskammer Freiburg gesamt 

Beschlüsse: BBA: 12.10.2023 VV: 22.11.2023 Veröffentlichung DHZ: 19.01.2024 

Abkürzungen: obl.=obligatorisches Pflichtangebot, frei=freies Angebot, BFS = Berufsfachschule 
 

Lehrgangsinhalte Bezeichnung 
Durch-
führung 

Dauer 
 in  

Wochen 

Aus- 
bildungs- 

jahr 
Lehrgangsort Bemerkungen 

Grundlagen von kundenorientierten Friseurdienstleistungen G-FRI/23 obl. 1 1. dezentral* siehe unten 
 

      
 

      
 

Basisfriseurarbeiten FRI 1/23 obl. 1 ab 2. dezentral* siehe unten 
 

Prüfungsvorbereitung Teil 1 FRI-PV1 obl. 1 2. dezentral* siehe unten 
 

     dezentral* siehe unten 
 

Aktuell modische Friseurarbeiten FRI 2/23 obl. 1 ab 2. dezentral* siehe unten 
 

Komplexe Friseurdienstleistungen und kreative 
Gestaltungskonzepte 

FRI 3/23 obl.. 1 ab 2. dezentral* siehe unten 

 

Prüfungsvorbereitung Teil 2 FRI-PV2 obl. 1 3. dezentral* siehe unten 
 

     
  

     
  

Überbetriebliche Ausbildung gesamt: Grundstufe: 1 Wochen oder BFS Fachstufe: 5 Wochen Gesamt: 6 Wochen 

 
*Dezentrale Lehrgangsorte: 
Landkreis Lörrach (Träger Handwerkskammer Freiburg): 
Lehrgangsort: Gewerbe Akademie Schopfheim, Belchenstr. 74, 79650 Schopfheim 
 

Landkreis Ortenau (Träger Handwerkskammer Freiburg): 
Lehrgangsort: Gewerbe Akademie Offenburg, Aussenstelle Appenweier, Rheinstrasse 21, 77767 Appenweier. 
Verlagerung des Lehrgangsort von der Gewerbe Akademie Appenweier nach Gewerbliche Schule Lahr ,Tramplerstr. 80, 77933 Lahr voraussichtlich ab März 2023 
geplant. Ab Verlagerung wird dann die überbetriebliche Ausbildung für den Ortenaukreis in den Werkstätten der Gewerblichen Schulen Lahr durchgeführt.  
 

Landkreis Freiburg; Breisgau/Hochwarzwald; Emmendingen (Träger Handwerkskammer Freiburg): 
Lehrgangsort: Überbetriebliche Ausbildungsstätte, Nelly-Sachs Straße 8, 79111 Freiburg 
 



          
Restfinanzierung durch den Sonderbeitrag überbetrieblicher Ausbildung der Handwerksbetriebe. 
 

Zuschüsse von Bund und Land (Stand 01.2023):       Entwicklung der Lehrlingszahlen 
 

Kursbezeichnung Dauer 
in 

Wochen 

Bundes-
zuschuß 
pro Kurs 
und TN 

Landeszuschuß 
in % von 

Bundeszuschuß 

Landeszuschuß 
in €  pro Kurs 

und TN 

Summe 
öffentliche 

Zuschüsse pro 
Kurs und TN 

  
 

Jahr 

Freiburg, 
Breisgau/Hoch-

schwarzwald 
Emmendingen 

 
Lörrach 

 
Ortenau 

 
HWK gesamt 

  Euro  Euro Euro  Dez. 1991 262 106 213 581 

G-FRI/23 1 - - 50,00 50,00  Dez. 1992 225 98 186 509 

       Dez. 1993 221 97 200 518 

       Dez. 1994 208 85 191 484 

FRI1/23 1 205,00 95 194,75 399,75  Dez. 1995 209 80 185 474 

FRI2/23 1 231,00 95 219,45 450,45  Dez. 1996 213 73 179 465 

FRI3/23 1 201,00 95 190,95 391,95  Dez. 1997 224 78 194 496 

       Dez. 1998 241 82 203 526 

       Dez. 1999 252 90 200 542 

       Dez. 2000 256 110 222 588 

FRI-PV1 1 - - 50,00 50,00  Dez. 2001 281 106 208 595 

FRI-PV2 1 - - 50,00 50,00  Dez. 2002 292 103 212 607 

       Dez. 2003 281 99 185 565 

       Dez. 2004 270 102 167 539 

       Dez. 2005 270 104 183 557 

       Dez. 2006 253 100 181 534 

       Dez. 2007 255 96 173 524 

       Dez. 2008 263 106 190 559 

       Dez. 2009 241 104 186 531 

       Dez. 2010 210 97 160 467 

       Dez. 2011 203 89 151 443 

       Dez. 2012 205 81 133 419 

       Dez. 2013 176 83 137 396 

       Dez. 2014 194 87 142 423 

       Dez. 2015 175 94 130 399 

       Dez.2016 183 83 121 387 

       Dez. 2017 164 74 108 346 

       Dez. 2018 152 73 108 333 

       Dez. 2019 141 62 107 310 

       Dez. 2020 140 49 92 281 

       Dez. 2022 142 51 88 281 

 



          
 
 

Der Beschluss tritt am Tag nach der Veröffentlichung in der Deutschen Handwerkszeitung in Kraft. 
 
Ausgefertigt am 14.12.2023 
 
Handwerkskammer Freiburg 
 
 
gez.       gez. 
Johannes Ullrich      Christof Burger 
Präsident      Vizepräsident   
 
Veröffentlicht am 19.01.2024 in der Deutschen Handwerks Zeitung Nr. 1-2, S. 8 / Internet 
 

 
 


